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Deutscher  Ul t ra le icht f lugverband e.  V.  

Lufttüchtigkeitsanweisung (LTA) 
Nr. 2021-001 Revision 1 

Datum der Bekanntgabe: 27.05.2021 
Diese Revision ersetzt die LTA 2021-001 vom  04.05.2021

  

Luftsportgeräte-Muster: 

Skylane, 

Skylane V5 und Skylane Einzelstück  

Maßnahmen einer anderen Stelle: 

Keine 

Gerätekennblatt-Nr.: 

788-10 1 bis 788-10 5, 

948-16 1 und E833-15 1 

Technische Mitteilung des Musterinhabers: 

 UL – Airoaviation GmbH 

 Skylane 001/2021 vom 19.05.2021 (siehe Anlage) 

Betroffenes Luftfahrtgerät: 

Skylane alle Baureihen und alle Seriennummern 

Anlass: 

Bei einem Zwischenfall am 28.04.2021 löste sich während der Startvorbereitung bei einer 
Skylane die vordere Sitzbefestigung des Pilotensitzes und der Sitz kippte ruckartig nach hinten. 
Ursache war die aufgelöste Verklebung der Sitzschale. 

Maßnahmen: 

Startverbot bis zur Freigabe durch den DULV nach Durchführung der Maßnahme nach TM 
Skylane 001/2021. 

Fristen: 

Sofort (ab 27.05.2021) 

Begründung: 

Vom Musterinhaber UL-AIROAVIATION GmbH wurde dem DULV eine Reparaturlösung ent-
sprechend der oben genannten Technischen Mitteilung vorgestellt und vom DULV freigegeben. 
Die Befestigung der Sitze wird geändert ausgeführt. Die Halter der betroffenen ULs werden auf-
gefordert, sich mit dem Musterinhaber dazu ins Benehmen zu setzen. 

Das Startverbot aus der ursprünglichen LTA wird unverzüglich vom DULV aufgehoben, wenn 
von der Fa. UL – Airoaviation GmbH dem DULV eine entsprechende Änderungs-
Durchführungsbescheinigung vorgelegt wird. 

gez.: Jo Konrad 
Vorsitzender DULV 

Rechtsbehelfsbelehrung: 

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift beim Deutschen Ultraleichtflugverband e.V., Mühlweg 9, 71577 Großerlach-Morbach einzule-
gen. 

Ein eventueller Widerspruch hat keine aufschiebende Wirkung. Das Verwaltungsgericht Stuttgart, Augustenstr. 5, 70178 Stutt-
gart, kann auf Antrag nach § 80 Abs. 5 VwGO die aufschiebende Wirkung jedoch ganz oder teilweise wiederherstellen bzw. 
anordnen.  




